
Stadt Esse n, Am t für Sta dtpla nung  und Bauordnung , Ab te ilung  61-2-1, Sta nd: 02.06.2025

Hinweis zu Richtfunkverbindungen:
Richtfunkve rb indung e n de r De utsche n Post wa re n b is in die  1990e r Jahre  hine in von ze ntra le r 
Be de utung  für die  Üb e rtra g ung  von Inform a tione n üb e r g roße  Entfe rnung e n. Aufg rund de r te chnische n 
Funktionswe ise  wa re n hie rzu in de r Ve rg a ng e nhe it von Störe inflüsse n fre izuha lte nde  Korridore  in de n
Fläche nnutzung spläne n da rg e ste llt. Inzwische n wurde  die  Funktiona lität we itg e he nd von schne lle n
Gla sfa se rve rb indung e n üb e rnom m e n. He ute  wird de r Richtfunk vor a lle m  von Mob ilfunkb e tre ib e rn 
e ing e se tzt, um  e ine  fle xib le  und koste ng ünstig e  Anb indung  de r e inze lne n Mob ilfunksta tione n a n die  
üb e rg e ordne te n Einhe ite n siche rzuste lle n. Da die  Entwicklung  die se r Ne tze  dyna m isch vora nschre ite t, 
wird auf e ine  Da rste llung  de r e ntspre che nde n Ve rb indung e n ve rzichte t. 

Hinweise zu den Belangen der Verteidigung und des Zivilschutzes:
- Be i Ge b äude n e tc., die  e ine  Höhe  von 20 m  üb e r Grund üb e rste ig e n, ist in je de m  Einze lfa ll
  e ine  Ab stim m ung  m it de r We hrb e re ichsve rwa ltung  We st durchzuführe n.
- Ab e ine r Bauhöhe  von 60 m  üb e r Grund ist e ine  Ve röffe ntlichung  de r Bauwe rke  a ls Luftfa hrthinde rnis
  durchzuführe n.
- Be i Bauhöhe n von m e hr a ls 100 m  üb e r Grund ist die  Ta g e s- und Nachtke nnze ichnung  von Bauwe rke n
  zur Erhöhung  de r Flug siche rhe it, auch für de n m ilitärische n Flug b e trie b , e rforde rlich.
- Be i Windkra fta nla g e n ist je de  konkre te  Einze lpla nung  vor Erte ilung  e ine s Be sche ide s de r We hrb e re ichs-
  ve rwa ltung  We st  -unte r a nde re m  a ls m ilitärische  Luftfa hrtb e hörde -  zuzule ite n.
Hinweis zum Artenschutz:
Die  a rte nschutzre chtliche n Anforde rung e n de s § 42 i.V.m . § 43 Ab s. 8 ode r § 62 Bunde sna turschutzg e se tz
(BNa tSchG) sind durch die  Be b a uung spläne  und im  Rahm e n de r Zula ssung se ntsche idung e n üb e r
Vorha b e n zu b e a chte n.

Hinweis zu Bombenabwurfgebieten:
We ite  Be re iche  de s Pla ng e b ie te s lie g e n in Bom b e na b wurfg e b ie te n. Im  Rahm e n e ine s Be b a uung spla nve r-
fa hre ns ist im  Einze lfa ll zu prüfe n, inwie we it sich de r a llg e m e ine  Ve rdacht konkre tisie rt. Be i Baum aß-
na hm e n m it e rhe b liche n Erde ing riffe n (>80 cm ) ist für die  von de r Baum a ßna hm e  b e troffe ne n Fläche n b e i 
de n örtlich zuständig e n O rdnung säm te rn de r Städte  unte r Vorla g e  e ine s La g e pla ns e ine  Üb e rprüfung  auf 
Ka m pfm itte l zu b e a ntra g e n.We ist de r Erdaushub a uf auße rg e wöhnliche  Färb ung  hin ode r we rde n 
ve rdächtig e  Ge g e nstände  fe stg e ste llt, sind die  Arb e ite n sofort e inzuste lle n und de r Sta a tliche  Ka m pfm itte l-
räum die nst – üb e r die  städtische n O rdnung säm te r b zw. üb e r die  Polize i – zu ve rständig e n. 
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